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besonders olen 1mM Blıckpunkt steht sıcht Das oılt 7. B für dıe Kreuzzüge, PAUL HERMANN
Eın e1genes Kapıtel (mit dem ıtel dıe auch Laı1en den Weg ZUT gelebten ENZ, Wıe Europa ebt und oglaubt.

uch„Eıne zweıte Ostpolitik“) gılt den (Ost- Chrıistusnachfolge eröffneten. Europäische Wertestudtie. Patmos Ver-
kontakten und -konzepten der SPD das Phänomen Jeanne RC wırd NEU lag, Düsseldorf 1993 264 39,80
nach dem Amtsantrıtt der chrıstdemo- gedeutet. SI1e en denIVO Polı-
kratısch-hberalen Koalıtion. Im ück- tisch-Patriotischen WCE auf den 1ne Arbeıtsgruppe des Instituts für
16 nach der en kommt Ash ıhrem esCAIC. erkennbar werdenden Pastoraltheologıe der Universıtät Wıen
dem zusammenfTfassenden Urteıl, daß Wıderstand VO Professoren und erı- legt 1n diıesem Buch eıne sozlalwıssen-
dıe deutsche Ostpolıitik ıhren unmıiıttel- kern „gegenüber der elıg1on der eIN- Sscha  IC Analyse des 1mM Rahmen e1-
baren und substantıiellsten Beıtrag Z fachen eutfe und den Ansprüchen die- 1CI ın zanlreıchen europälschen I1än-
Überwindung des kommuniıstischen SCH Frauen, dıe das ecCc einforderten. dern VOTSCHOINMCHNCNHN Werte-Studıie
Systems 1mM Bereıch der Beziehungen sıch 1mM Namen des eılıgen Geıistes, (vgl September 1993, 4472 1 und
Z Sowjetunion und innerhalb des (Ge- den S1e be1 der auie empfangen hat- August 198/, 383 ül CWONNCHCH 1 )a-

tenmaternıals VO  Z In einem ersten TeılSamtsystems VO st-West-Beziehun- ten, fIreı ausdrücken dürfen  6C
SCH geleıistet habe lr Beıtrag 1Im Be- {[J)as Buch Ist reich olchen überra- wıird dıe „Lage des auDens in UTro-
reich der Beziehungen Z DD  Z Wal schenden un interessanten Einsıichten. c  pa and VO Krıiıterien WIEe Relıg10-
noch unmıttelbarer, aber auch sehr vıe]l In ockerer Oorm werden /ugänge sıtät, Chrıstlıc  eıt, iırchlichkeıt, relı-
ambıvalenter und In der La zutiefst Strömungen ebahnt, dıe hındeuten v1ÖSE Selbsteinschätzung, Erwartungen
paradox“ (S:555) mbıvalenz und Pa- qauf e1in Eirstarken des eigenständıgen dıe Kırche näher beschrıieben nier
radox der bundesdeutschen Polıtik SC kırchliıch-relig1ös gepragten Bewulßlt- den Stichworten „Lebenssinn“, „Le-
genüber der DD  z sıecht Ash darın, daß SeINs der Laılen. MN uge Tropagle- bensräume”, „Moralıtäten, „„Offentli-
dıese auf „Liberalisıerung Urc „Sta rTung modellhaft verstandener Laılen- ches  CC (Arbeıt und Olıtı werden dıe-

SC dann In einem zweıten chriıtt WEI-bılısıerung“ gesetzt, dadurch aber letzt- heıilıgkeıt und 1n dıe kırchliche
lıch In der DD  o eiıne „Stabilisıerung Konzentratıon auf dıe Katechese SC tere Wertefelder der Überschrift
ohne Liıberalısıerung“ gefördert Ooder wınnt dıe Arbeiıts- und Lebenswelt des „Lage des Lebens INn Europa“” ugeOord-
zumındest INn auf habe einzelnen mehr Beachtung. Das Wahr- nel. Im /Zentrum der Aufarbeıtung der
Krıtische Anmerkungen gelten In shs heıtsmonopol des rechtgläubıgen Be- Daten steht eiıne sogenannte „SOZLO-FE-

kenntnisses aber behält sıch der KlerusBuch auch der deutschen Polıtik LZ2LÖSE I ypologie“, mıt der Angaben
gegenüber dem übrıgen Osteuropa, VO  Z Der vielfältigen Sehnsucht nach e1- Z persönlıchen Relıig10sıtät, Z /u-
VOI em iıhren Reaktıiıonen auf dıe NS iIntensıveren relıg1ösen en ent- stımmung einzelnen (Glaubenssätzen
polnısche Entwicklung nach dem SOl1- sprechen dıe Büßerbewegung, dıe Neu- und ZUT Beteıilıgung eiıner relıg1ösen

entdeckung der Armut (und der Für- (Geme1ninschaft In eiıner spezılischen 1N-darnosc-Sommer 1980 shs Analyse
der Ostpolıutik regt Z achdenken für dıe Armen) und der en Struktur erscheıinen. Be1 den
d nıcht zuletzt auch über dıe ünftıge ehelichen Keuschheit SOWIE dıe mYystı1- nach persönlıchem (ottesbild und

Deutschlands In Europa. sche Erfahrung. Besondere Aufmerk- Kırchgang dıfferenzlerten ypen
samkeıt verdienen dıe miıttelalterlichen (kırchliche, kulturkırchliche., relıg1öse,
Prophetinnen und Mystikerinnen, dıe kulturrelig1öse und unrelıg1öse Typen)

ANDRE VAUCHEZ, (‚jottes VEISCS- als Laıen eigene Autoriıität beanspru- tellen dıe Auswerter eıne eıiıchte Ver-
olk Laıen 1m Miıttelalter. Ver- chen und auch gewıinnen. Dennoch hat Jagerung 2A00 kırchliıchen 1yp, 1nge-

lag Herder, Freiburg-Basel-Wıen die Kırche des Miıttelalters diese viel- SCH ME eichte Abnahme be1 den Un-
1993, 253 55.-DM ältıgen Zeichen der Zeıt nıcht erkannt. relıg1ösen fest Aus den hıer 1mM einzel-

rneut ze1gt sıch be1l dıiıesem höchst 1N- NCN nıcht referierenden atfen
Neue Blıcke auf Bekanntes und C1I- formatıven Werk., daß nüchterne und werden OoNSsSequenzen für dıe Praxıs
staunlıche Eıinblicke in kaum bekannte kenntnisreıiche, zudem ekonnt arge- der Kırche und deren theologısche Re-
Ere1gn1sse und Strömungen des Miıttel- botene hıistorische Forschung Vergan- flexıon VOT dem Hıntergrund der Ver-
alters vermuittelt dieses ebenso SPall- gegenwärtig halten und als noch hältnısbestımmung VO Kırchen und
nende WIEe informatıve Buch Es rag ıImmer ktuell erweısen kann. DiIe CS- moderner Welt SCZOSCNH. Jenseıts VO

nach Entsprechungen ZUT konzılıaren sayıstisch und NT ane  otisch ANSC- verbreıitetem Pessimiısmus ın ezug auf
1ederentdeckung des Laı1en In eiıner egte Darbietung äßt das thematısche dıe Wertelandschaf einerseıts und bıl-
irüheren Blütezeıt der Kırche Be1l dıe- Interesse gelegentlıch AUS den ugen 1gem Weltoptimısmus andererseıts
SCI dıfferenzlerten ichtung des Miıttel- verheren. och geschickt zugespitzte, werden dıe Ergebnisse als Bestätigung
alters, VOI em des und 13 Jahr- zudem csehr erhellende 7TusammentTfas- der Annahme gelesen, daß der edeu-
hunderts als eiıner eıt relıg1Ööser und SUNSCH helfen den en rasch tungsverlust der Instıtutionen einem
sozlaler Gärung und Umschichtung, wıederzulinden und unterstreichen dıe Bedeutungsgewınn VO ersonen füh-

„Signifikan andere  cc selen heutewIırd vieles den Strich gebürstet Notwendigkeıt eıner breıter ausgrel-
und gewınnt adurch eın Ge- fenden Argumentatıon. wichtiger denn Je
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